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Liebe Freundinnen und Freunde des IfN,

am Institut für Nachrichtentechnik läuft es richtig rund! Es gibt so viel zu be-
richten, dass die diesjährige Ausgabe des Jahresberichts besonders umfangreich
geworden ist. Die Informationstechnik ist eine Schlüsseltechnologie für die Regi-
on, für Deutschland und für die Welt und die Nachrichtentechnik als integraler
Bestandteil besonders gut nachgefragt. Das spiegelt sich in einer hervorragenden
Projektlage wider, die zu einer sehr guten Auslastung der Ressourcen des Instituts
führt. Das Institutsleben hat an Intensität und Umfang wieder stark zugenom-
men und das Vor-Corona-Niveau übertroffen. Wenn man am frühen Nachmittag
im Haus der Nachrichtentechnik im 2. Stockwerk unterwegs ist, hört man das
fröhliche Lachen und die angeregten Diskussionen aus der Kaffeeküche. Am frü-
hen Abend ist das charakteristische Ping-Pong eines Tischtennisspiels aus dem
SN 22.1 hörbar. Das Miteinander am Institut und die positive Stimmung sind
wunderbar.

Ein Grund für den vorliegenden „dicken“ Jahresbericht, sind die Aktivitäten und
Preise, die an Quantität und Qualität ebenfalls über das Vor-Corona-Niveau hin-
ausgehen. Das IfN hat drei der diesjährigen Preise der Informationstechnischen
Gesellschaft (ITG) des Verbands der Elektrotechnik Elektronik Informations-
technik e. V. (VDE) abgeräumt: den Wissenschaftspreis der Informations- und
Kommunikationstechnik der VDE ITG ging an Professor Ulrich Reimers (Son-
derbericht ab Seite 121), Prof. Tim Fingscheidt ist Fellow des VDE ITG und
gleichzeitig in den ITG-Vorstand gewählt worden (Sonderbericht ab Seite 123),
und der ITG-Preis für hervorragende Veröffentlichungen ging an Tobias Doeker,
Johannes Eckhardt und Thomas Kürner (Sonderbericht ab Seite 125). Das sind
nicht alle Preise. Frau Mjellma Çitaku hat für Ihre Masterarbeit, die von Prof.
Tim Fingscheidt betreut wurde, den ARD/ZDF Förderpreis „Frauen + Medien-
technologie“ erhalten (Sonderbericht ab Seite 127). Der Doktorandenpreis des
Niedersächsischen Forschungszentrums Fahrzeugtechnik ging an Dr. Marvin
Klingner (Sonderbericht ab Seite 130). Schließlich erhielten unsere Mitarbeiter in
der Werkstatt zwei Ehrungen der IHK Braunschweig (Sonderbericht Seite 132).

Die gute Stimmung am Institut und die schönen Preise ziehen gute Studierende
und neue Mitarbeiter*innen an. Diese stellen sich ab Seite 110 vor. Mittlerweile
haben wir in jeder der drei Abteilungen auch mindestens eine weibliche wissen-
schaftliche Mitarbeiterin. Das ist eine sehr gute Entwicklung, die mit den vielen
verschiedenen Nationalitäten unserer neuen Mitarbeiter*innen zur Diversität
und Internationalisierung beiträgt.

Erfreulich war auch die große Anzahl und die hohe Qualität der abgeschlossenen
Promotionen am IfN. Insgesamt 9 Promotionen wurden im Berichtszeitraum er-

4



folgreich verteidigt. Bei den öffentlichen Vorträgen ist der SN 22.2 gut gefüllt und
häufig sind neben den Zweit- und Drittgutachtern, den WiMis aus dem IfN auch
externe interessierte Gäste anwesend, mit denen spannende Diskussionen geführt
werden. Daneben wurden 17 Bachelor- und 35 Masterarbeiten am IfN betreut und
erfolgreich abgeschlossen. An den weiteren beruflichen Wegen der erfolgreichen
Promovend*innen, Master- und Bachelor-Studierenden ist gut erkennbar, wie
stark die Nachfrage an jungen Mitarbeiter*innen und Early-Stage-Researchers
im Bereich der Nachrichtentechnik ist.

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeiter*innen, die das Institut im Berichtszeit-
raum verlassen haben, für die gute Zusammenarbeit und wünschen alles Gute für
die Zukunft. In dieser Ausgabe verabschiedet sich Frau Erichsen-Rua endgültig
von Ihnen mit einem schönen Sonderbericht (ab Seite 164). Vielleicht erkennt
die eine oder der andere sich auf den zum Teil historischen Bildern wieder. Frau
Schleicher, die Assistentin der Geschäftsführung, hat den International ITG 26th
Workshop on Smart Antennas (WSA) & 13th Conference on Systems, Commu-
nications, and Coding (SCC) in Braunschweig (siehe Sonderbericht Seite 133),
federführend und sehr erfolgreich organisiert. Im August hat sie das IfN verlassen
und ein Masterstudium in Schweden begonnen. Durch die vakante Assistenzstelle
der Institutsleitung, ist die Arbeitslast bei den MTV stark gestiegen. Gleichzei-
tig werden die Regeln der Projektbewirtschaftung und die Verwaltungsvorgänge
immer komplexer. Deshalb gilt besonderer Dank dem unermüdlichen Einsatz
unseres MTV-Teams.

An der Universität wurde ein neuer hauptberuflicher Vizepräsident für Digita-
lisierung und Nachhaltigkeit berufen. Diese Rolle ist für die Zukunftsfähigkeit
unserer Universität von entscheidender Bedeutung und die Besetzung mit Profes-
sor Krafczyk hätte nicht besser sein können. Insgesamt existieren im Präsidium
damit zwei hauptberufliche Vizepräsidenten und fünf Vizepräsident*innen, neben
Frau Präsidentin Professorin Ittel.

Von den Kooperationen und dem wissenschaftlichen Austausch unter den wissen-
schaftlichen und technischen Mitarbeiter*innen und gemeinsam mit Ihnen, den
Leser*innen, lebt das Institut. Deshalb möchte ich mich herzlich für das Interesse
am und die Unterstützung des IfN bedanken. Ich freue mich auf interessante und
erfolgreiche Forschungs- und Entwicklungsprojekte.

Im Namen des Institutsvorstands

Eduard Jorswieck
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